
Kranzbinden / Adventsgesteck anfertigen 

Fünfzehn Personen fanden sich am 1. Dezember im Bürgerzentrum zum gemeinsamen 

Adventskranzbinden ein. Mit fleißigen Händen machten sich die Teilnehmenden daran, mit den von 

Marlies und Rudolf Brenkel beschafften, vielfältigen Materialien (Reisig von verschiedenen Koniferen 

aber auch Buchs, Ilex sowie Efeu mit Beeren) Kränze oder Gestecke für die bevorstehende Adventszeit 

anzufertigen. 

Fachkundige Hilfe erhielten die Teilnehmenden von Herr Klafki, einem Nachbarn von Marlies und 

Rudolf Brenkel. Als Florist im Ruhestand kennt er die Tricks und Kniffe und ging gerne zur Hand, wenn 

es nötig war. Sehr glücklich über sein Erscheinen war Birgit Masur, die sich vorgenommen hatte, für 

den erstmaligen Stand des OGV auf dem Altbacher Weihnachtsmarkt eine dekorative, große Girlande 

herzustellen. Hierfür hatte sie ein 6 Meter langes Hanfseil und Bindedraht besorgt, wusste aber nicht 

so recht, wie und wo man mit dem Binden beginnt. Mit geschickten Händen befestigte Herr Klafki 

den Wickeldraht in der Mitte des Seiles und begann mit dem schichtweisen Aufbinden der 

Fichtenzweige. Liebenswürdigerweise übernahm er dann vollständig das Binden während Frau Masur 

parallel große Mengen Fichtenzweige in der benötigten Größe vorbereitete. Nachdem bei einer Länge 

von ca. 4,5 Metern die Fichtenzweige ausgingen, wurde das Binden beendet und die Girlande noch 

abschließend mit Tannenzapfen dekoriert. Sie wird auf dem Dach des OGV-Standes bestimmt ein 

dekorativer Blickfang sein!      

Zwischendurch konnten sich die Teilnehmenden an Glühwein, Tee, Spekulatius und Lebkuchen 

bedienen und nutzten die Gelegenheit, einen Blick auf die Arbeiten der anderen Teilnehmenden zu 

werfen. Außerdem überraschte dieses Jahr unser Bäcker im (Un-)Ruhestand, Ernst Brzuske alle 

Teilnehmenden wieder mit einem Tütchen seiner selbstgefertigten Weihnachtsplätzchen und einem 

kleinen Weckmann aus süßem Hefeteig, wie er am Nikolaustag oder auch am Martinstag in vielen 

Bundesländern gebacken wird. Das Gebildbrot in Form eines stilisierten Mannes ist in anderen 

Regionen auch unter folgenden Namen bekannt: Dambedei, Grättimaa, Grittibänz, Hefekerl, 

Klausenmann, Krampus oder Stutenkerl. 
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